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H V G - Mitteilung Nr. 419

Bronnstaffverbrauch 1957 in der deutschen Glasindustrie.

Wir haben in unserer Mitteilung Nr. 401 den Versuch gemacht, aus 
statistischen Erhebungen des Brennstoffverbrauchs der deutschen 
Glasindustrie Schlüsse über die

1937
Steinkohle
(deutsch)

1242
267500

Koks
(Deutsch)

132144000

Rohbraunkohle 1971
72100

Br^unkehlen-
briketts

4940
50450

Steinkohle
(Ausland)

55
12900

Koks
(Ausland) 416

Braunkthle
(Ausland)

1345
7685

Ferngas 238
8180

Summe aller 
Brennstoffe

9923
563231

die wberen Ziffern jeder Spalte 
industrie in Milliarden kcal 
samtindustrie ebenfalls in

weitere Entwicklung der Energie­
wirtschaft zu ziehen. Wir haben 
unsere dort gemachten Ausfüh­
rungen durch die Mitteilung 
Nr. 412 ergänzt, in der wir auf 
die unter äusseren Einflüssen 
sich zwangsläufig vollziehende 
Richtungsänderung in der wärme­
wirtschaftlichen Planung hinwie­
sen, die durch Vier jahresplan 
und die Bestrebungen nach der 
Gewinnung heimischer Treibstoffe 
veranlasst werden wird. Die zu­
letzt genannten Einflüsse haben 
sich im Jahre 1937 in der Glas­
industrie noch nicht bemerkbar 
gemacht, allgemein gesehen jede 
haben sie zu einer Verminderung 
des Brikettabsatzes und zu einer 
Erhöhung des Verbrauches von 
Braunkohlenschwelkoks geführt.
Wir teilen im folgenden die Bren* 
Stoffverbrauchsziffern für das 
Jahr 1937 mit, die unsere in der 
HVG-Mitteilung Nr. 401, S.395 ge­
gebene Tabelle fortsetzen (neben 
stehende Tabelle). Dabei geben 
den Wärmeverbrauch der Glas- 

die unteren den der deutschen Ge-
Milliarden kcal.
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Auf die einzelnen Brennstoffe verteilt sich der Verbrauch 
(vergl. S. 397 der Mitteilung 401) folgendermassen:

Braunkohlenbriketts 49,9%
Rohbraunkohle 19,8%
Koks (gesamt) 1,3%
Steinkohlen (gesamt) 13,0%
Braunkohlen (Ausland) 13,6%
Ferngas 2,4%

Uber die Bedeutung der deutschen Glasindustrie im Rahmen der 
Gesamtindustrie (gemessen am Brennstoffbedarf) gibt Abb. 1 
Auskunft, in der der Brennstoffbedarf der Glasindustrie als 
Anteil des Brennstsff- 
bedarfs der gesamten 
deutschem Industrie dar­
gestellt ist.Die Grunds 
für dieAbnahmeder Be­
deutung sind verschiede­
ner Natur. Wir sehen 
sie nur zum Teil in 
einer Besserung der 
wärmetechnischen Ver­
fahren,die den Brenn - 
stoffverbrauch je kg 
Glasherabgedückt hat.
Den wesentlichen Ein­
fluss dürfte die Ver­
schiebung des inner - 
deutschen Wirtschaftscharakters haben, indem durch die wehr­
wirtschaftlichen Massnahmen der Reichsregierung, durch die 
rasch zunehmende Motorisierung und durch den Aufschwung der 
Kunststoffe das Schwergewicht der industriellen Erzeugung ver­
lagert worden ist.
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Abb. 1. Brennstoffverbrauch der 
deutschen Glasindustrie als Anteil 
des Verbrauchs der deutschen Gesamt­
industrie
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